
• Ich habe heute Morgen ein Nutellabrot gegessen. 
• Ich trinke gerne Tee. 
• Ich spiele ein Instrument. 
• Ich besuche regelmäßig ein Gotteshaus.
• Ich habe die Staatsangehörigkeit des Landes, in dem ich lebe.
• Ich habe mehr als zwei Geschwister.
• Ich war heute schon in den Social Media unterwegs.
• Ich habe befreundete Personen, die in einem anderen Land als Deutschland wohnen. 
• Ich habe schon einmal die Schule geschwänzt. 
• Ich dusche jeden Tag. 
• Ich kann meine berufliche und finanzielle Zukunft für die nächsten fünf Jahre sicher planen.
• Ich bin in einem Haushalt mit mehr als 50 Büchern aufgewachsen.
• Ich habe schon einmal illegale Drogen konsumiert.
• Ich fahre jedes Jahr in den Urlaub.
• Ich habe schon einmal eine Person des gleichen Geschlechts geküsst. 
• Ich habe schon einmal eine Person eines anderen Geschlechts geküsst. 
• Ich kenne persönlich eine Person, die schwul, lesbisch oder bisexuell ist. 
• Ich habe schon einmal davon gehört, dass es mehr als zwei Geschlechter gibt. 
• Ich weiß, was trans* bedeutet.
• Ich weiß, was queer bedeutet. 
• Ich kenne persönlich eine Person, die trans* ist. 
•  Ich glaube, wenn sich in meiner Klasse/ in meinem beruflichen Umfeld jemand outen würde,  

würde diese Person diskriminiert. 
• Ich habe mich schon einmal über queere Menschen lustig gemacht (z. B. Witze über Schwule). 
• Ich habe schon einmal darüber nachgedacht, wie es wäre, selbst ein anderes Geschlecht zu haben. 

Zusatzfrage bei Erweiterung:
• Ich habe bei mindestens einer Aussage nicht die Wahrheit gesagt.

www.jugendrotkreuz.de

Zusatzmaterial Ich/Ich Nicht
Mögliche Aussagen zum Vorlesen und Zuordnen

Die Aussagen dienen als Anregungen für die Spielleitung zur Auswahl. Sie sollten je nach 
Gruppe, Alter, Vertrautheit und Vorerfahrungen und gewünschten Diskussionsthema 
ausgesucht, erweitert und angepasst werden.

(gefunden in: Landesjugendring Niedersachsen e. V. (Hrsg.): Methodenkoffer Q* (August 2019),

URL: http://www.nextqueer.de/wp-content/uploads/2020/02/Methodenkoffer_heft.pdf)




